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Päpstliches Missionswerk des heiligen
Apostels Petrus

Das Kleriker-Missionswerk des heiligen Apostels Petrus wurde 1889

von Stephanie Bigard (1834–1903) und ihrer Tochter Jeanne (1859–

1934) in Caen in Frankreich gegründet. Ziel war die Ausbildung eines

einheimischen Klerus für die Mission. Der Sitz des Werks wurde

erst nach Paris, dann nach Fribourg in der Schweiz und 1920 nach

Rom verlegt. Pius XI. verlieh dem Missionswerk 1922 den Titel eines

päpstlichen Werkes.
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